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Sehr geehrte Frau Dräger,

für lhr Schreiben vom 6. Juni 2012, mit dem Sie den Beschluss der 21. Bundeskonferenz

kommunaler Frauenbüros und Gleichstellungsstellen zur Einführung eines diskriminie-

rungsfreien Bewertungssystems in Tarifverträgen übersandt haben, danke ich lhnen.

lch teile lhre Auffassung, dass die grundgesetzlich geschützte Gleichberechtigung von

Männern und Frauen ein hohes Gut ist. Hierzu gehört auch aus meiner Sicht insbesondere

eine faire, geschlechtergerechte Vergütung.

Bereits heute sind Unternehmen und Tarifpartner - die in erster Linie für die Lohnfindung in

Deutschland zuständig sind - gesetzlich verpflichtet, Entgeltstrukturen zu entwickeln und

anzuwenden, die dem Grundsatz ,,gleiches Entgelt für gleichwertige Arbeit" entsprechen.

Die Bundesregierung - unter Federführung des Bundesministeriums für Familie, Senioren,

F.augn unC Jugend - unterstüt-t die Sozialpaitner unci alle bei der Lohnfindung beteiligten

Akteurinnen und Akteure im Rahmen ihrer Möglichkeiten, insbesondere mit dem Leitfaden

,,Fair P(l)ay - Entgeltgleichheit für Frauen und lvänner" zur Anwendung des ,Grundsatzes

der Entgeltgleichheit bei gleicher und gleichwertiger Arbeit". Damit steht Arbeitgeberver-

bänden und Gewerkschaften, einzelnen Arbeitgebern und Beschäftigten eine Arbeitshilfe

zur Verfügung, die es ihnen erleichtern soll, den Grundsatz der Entgeltgleichheit in Tarifver-

trägen, betrieblichen und individuellen Vereinbarungen zu gewährleisten. Ferner fördert

die Bundesregierung das Programm Logib-D (,,Lohngleichheit im Betrieb - Deutschland").

Logib-D hilft Personalverantwortlichen, die Ursachen von Entgeltungleichheit zu identifizie-

ren und betriebliche Lösungen für faire Bezahlung zu entwickeln. Mit Logib-D steht ein



seira2loi 2 schnelles und leicht handhabbares lnstrument für die betriebliche Praxis zur Verfügung,

das die Unternehmen dabei unterstützt, ihre Unternehmenskultur und AttraKivität als

Arbeitgeberzu stärken.

Mit freundlichen Grüßen

/-
L,afa-fp- c,, e2 (--

ö


